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Öffentliche Ausschreibung

Lieferung von Büromaterial,  
Stadt Sangerhausen
Beschränkte Ausschreibung mit öffentlichen Teilnehmer-
wettbewerb
a)	 Öffentlicher Auftraggeber:
	 Stadt Sangerhausen
	 Fachdienst Personal- und Verwaltungsservice
	 Markt 7a
	 06526 Sangerhausen
	 Tel.: 03464 565264
	 Telefax: 03464 565270
b) 	 Art der Vergabe:
	 Beschränkte Ausschreibung mit öffentlichen Teilnehmer-

wettbewerb nach VOL/A
c) 	 Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzu-

reichen sind:
	 Teilnahmeanträge und einzureichende Angebote sind in 

schriftlicher Form einzureichen.
d) 	 Art, Ort und Umfang der Leistung:
	 Lieferung von Büromaterial an alle Einrichtungen der 

Stadt Sangerhausen + Ortsteile (Schreibmaterial, sons-
tiger Bürobedarf)

e) 	 Unterteilung in Lose:
	 Die Vergabe erfolgt in Losen.
f)	 Zulassung von Nebenangeboten:
	 Nebenangebote sind nicht zulässig.
g) 	 Ausführungsfrist:
	 01.01.2015 - 31.12.2015
h) 	 Anforderung der Verdingungsunterlagen:
	 Stadt Sangerhausen
	 Fachdienst Personal- und Verwaltungsservice
	 Markt 7a
	 06526 Sangerhausen
i) 	 Teilnahmeantrag:
	 Anträge auf Teilnahme sind bis zum 10.11.2014 beim 

Auftraggeber einzureichen.
j) 	 Versand der Verdingungsunterlagen:
	 11.11.2014
k) 	 Angebotsfrist:
	 02.12.2014, 12:00 Uhr
l) 	 Zuschlags- und Bindefrist:
	 30.12.2014
m) 	 Zahlungsbedingungen:
	 Die wesentlichen Zahlungsbedingungen sind den Ver-

tragsunterlagen zu entnehmen.
n) 	 Zuschlagskriterien:
	 Die Zuschlagskriterien sind den Vertragsunterlagen zu 

entnehmen.
o) 	 Geforderte Nachweise: (Vorlage mit Abgabe des Teil-

nahmeantrages)
	 Eigenerklärung
	 Gewerbezentralregisterauszug
	 Unbedenklichkeitsbescheinigung Finanzamt sowie Kran-

kenkasse
	 Referenzliste
	 Nachweis der Betriebshaftpflicht
p) 	 Besondere Hinweise:
	 Ein Anspruch auf Beteiligung am Wettbewerb besteht nicht.
	 Mit der Abgabe des Angebotes unterliegt der Bewerber 

den Bestimmungen über nicht berücksichtigte Bewerber 
gemäß § 19 Abs. 1 VOL/A. Es gilt deutsches Recht.

q) 	 Vergabeprüfstelle:
	 Landesverwaltungsamt Halle, Willy-Lohmann-Str. 7, 

06114 Halle (Saale)

Öffentliche Bekanntmachung

Flurbereinigungsverfahren „Riestedt“, 
Verf.-Nr. 611- 46 MSH 231

Bildung des Vorstandes der  
Teilnehmergemeinschaft
1.	 Das ALFF Süd Halle als Flurbereinigungsbehörde hat durch 

Beschluss vom 24.07.2014 das Flurbereinigungsverfahren 
„Riestedt“ angeordnet.

Nach §§ 21 ff des Flurbereinigungsgesetzes in der Fassung vom 
16. März 1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch Art. 17 
JahressteuerG 2009 vom 19.12.2008 (BGBl. I S. 2794), ist der 
Vorstand der Teilnehmergemeinschaft zu wählen.
Hierzu werden die Eigentümer der zum Flurbereinigungsgebiet ge-
hörenden Grundstücke und die Erbbauberechtigten (Teilnehmer)
für Dienstag, den 25. November 2014, um 18:00 Uhr
in die Turnhalle der Freien Grundschule Riestedt,
Schulstraße 53, 06526 Sangerhausen
durch diese öffentliche Bekanntmachung geladen.

2. 	 Die Zahl der Mitglieder des zu wählenden Vorstandes wird 
gemäß § 21 Abs. 1 FlurbG auf 3 festgesetzt. Für jedes Mit-
glied des Vorstandes ist ein Stellvertreter zu wählen (§ 21 
Abs. 4 FlurbG).

3. 	 Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmergemein-
schaft. Er soll das Vertrauen der Teilnehmer besitzen. Es liegt 
daher im Interesse aller Teilnehmer, sich an der Wahl des 
Vorstandes zu beteiligen.

4.	 Wahlberechtigt sind die Teilnehmer (§§ 21 Abs. 2; 10 Nr. 1 
FlurbG). Soweit sie das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet 
haben oder nicht voll geschäftsfähig sind, steht das Wahl-
recht den gesetzlichen Vertretern zu. Soweit Teilnehmer ju-
ristische Personen sind, werden sie durch die in den Geset-
zen vorgesehenen Organe vertreten.

5. 	 Bevollmächtigung für die Wahl ist möglich. Der Bevollmäch-
tigte hat sich durch schriftliche Vollmacht auszuweisen.

6. 	 Wählbar ist jeder volljährige und in seiner Geschäftsfähigkeit 
unbeschränkte Staatsbürger, auch wenn er nicht Teilnehmer 
am Flurbereinigungsverfahren ist. Wahlvorschläge können bis 
zum 21.11.2014 beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuord-
nung und Forsten Süd, Außenstelle Halle, Mühlweg 19, 06114 
Halle eingereicht oder zum Wahltermin vorgebracht werden.

7. 	 Jeder Teilnehmer, der im Wahltermin anwesend ist, hat ins-
gesamt jeweils nur 1 Stimme für jedes zu wählende Vor-
standsmitglied und jeden Stellvertreter, selbst wenn er sowohl 
als Eigentümer als auch als Miteigentümer am Flurbereinigungs-
verfahren beteiligt ist. Dies gilt auch für den Bevollmächtigten, 
wenn er selbst Teilnehmer ist oder mehrere Teilnehmer vertritt.

8. 	 Soweit die Wahl im Termin nicht zustande kommt und ein 
neuer Wahltermin keinen Erfolg verspricht, kann die Flurneu-
ordnungsbehörde gem. § 21 Abs. 3 und 4 FlurbG Mitglieder 
des Vorstandes und Stellvertreter nach Anhörung der land-
wirtschaftlichen Berufsvertretung bestellen.

Dr. Lüs 
Sachgebietsleiter 
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Neue Technik für den Sangerhäuser Bauhof

Bei der technischen Unterweisung: v. l. n. r.: Frank Schulze 
(FD Bauhof), Herr Hoffmann (Firma Willerbach GmbH & Co. KG) 
und Torsten Schweiger (Fachbereichsleiter Stadtentwicklung 
und Bauen)

Seit Donnerstag, 2. Oktober 
2014 kann der Fachdienst 
(FD) Bauhof der Stadt San-
gerhausen wieder über einen 
Hubsteiger verfügen. Damit ist 
Betriebsausstattung des Re-
giebetriebes der Verwaltung 
um ein wichtiges Fahrzeug 
komplettiert. Der Hubsteiger 
kann die Mitarbeiter in eine 
Höhe von 22 Metern zum Ein-
satzort bringen. Das kompak-
te Fahrzeug hat Allrad und ist 
mit seinen Auslegern von 11 
Metern auch im Innenstadt-
bereich einsetzbar und, wenn 
Not am Mann ist, sogar au-
tobahntauglich. Im Juli 2014 
hatte der Sangerhäuser Stadt-
rat dem Erwerb zu rund 150 

Tausend Euro zugestimmt.

Übrigens:
Als Regiebetrieb der Verwal-
tung ist der FD Bauhof beauf-
tragt mit der Bewirtschaftung 
der öffentliche Grünanlagen, 
Spielplätze und Friedhöfe; mit 
Maßnahmen der Gefahrenab-
wehr und mit der Straßenrei-
nigung und dem Winterdienst. 
Er unterstützt die Verwaltung 
als Hilfsbetrieb, in der Unter-
haltung der Straßen, Wege 
und Plätze, bei der Unterhal-
tung der städtischen Immobi-
lien und bei der Durchführung 
von Veranstaltungen und als 
Auftragnehmer der zuständi-
gen Fachdienste.

Verlegung von Stolpersteinen in der Stadt Sangerhausen
Am 10. Oktober 2014 haben 
die Mitglieder der Initiative 
„Erinnern und Gedenken“ 
zur Verlegung von Stolper-
steine in Erinnerung an die 
Opfer politischer Verfolgung 
eingeladen. Gemeinsam mit 
dem Oberbürgermeister der 
Stadt Sangerhausen, Herrn 
Ralf Poschmann, dem Kölner 
Künstler Gunter Demnig, der 
die Gedenksteine entworfen 
hat, begleiteten Mitglieder der 

Initiative und Sangerhäuser 
Mitbürger die Stolpersteinver-
legung.
Am 5. November 2012 wur-
den die ersten Stolpersteine 
vor den Wohnstätten Sanger-
häuser Mitbürger verlegt, die 
während des Nationalsozia-
lismus als Juden verfolgt und 
ermordet wurden.
Folgender Persönlichkeiten 
der Stadt Sangerhausen wur-
de an  diesem Tag gedacht:

Franz Heymann - Verlegung in: Alte Magdeburger Straße 2

Foto: Steffi Rohland

Franz Heymann wurde am 
12.05.1875 in Sangerhau-
sen (Speckswinkel 11) gebo-
ren und erlernte nach dem 
Schulbesuch das Handwerk 
des Feilenhauers in der San-
gerhäuser Feilenfabrik. Um 

1900 trat er der SPD bei und 
wurde Mitbegründer und spä-
ter Kassierer der Konsumge-
nossenschaft. Von 1911 bis 
1929 gehörte er für die SPD der 
Stadtverordnetenversammlung 
an, ab 1922 auch dem Provin-

ziallandtag. Franz Heymann 
war Kriegsgegner und ver-
suchte nach Ausbruch des 1. 
Weltkriegs seiner Einberufung 
durch Flucht nach Dänemark 
zu entgehen. Er wurde je-
doch ausgeliefert und musste 
gegen seine Überzeugungen 
Kriegsdienst leisten. Nach 
dem ersten Weltkrieg setzte er 
seine Tätigkeit im Konsumver-
ein fort. Man kann sagen, dass 
dieses Unternehmen in San-
gerhausen sein Lebenswerk 
war. Der Konsumverein gehör-
te zu den Organisationen, die 
ins Visier der Nationalsozialis-
ten gerieten. Franz Heymann 
wurde wiederholt von der Ge-
stapo verhört und bedroht. Er 
unternahm einen Selbstmord-
versuch. Nach seiner Gene-
sung versuchte er als Rentner, 
Kontakte zwischen Mitglie-
dern seiner Partei und ande-
ren Hitler- bzw. Kriegsgeg-
nern herzustellen. Nach dem 

Stauffenberg-Attentat wurde 
er im Sommer 1944 wie viele 
andere SPD-Mitglieder verhaf-
tet und ohne Gerichtsverfah-
ren in das KZ Sachsenhausen 
verschleppt. Er hatte dort die 
Häftlingsnummer 101620. Im 
Frühjahr 1945 wurde Franz 
Heymann mit einem offenen 
Transport in das KZ Buchen-
wald verlegt, erkrankte schwer 
und verstarb dort in den ers-
ten Märztagen. Das genaue 
Todesdatum ist unbekannt. 
Der ehemalige „Grüne Weg“, 
wo sich Franz Heymanns letzte 
Wohnung befand, trägt heute 
seinen Namen. 
Wir schlagen vor, dass ein 
Stolperstein in der Alten 
Magdeburger Straße 2 ver-
legt wird. Dort befand sich 
über Jahrzehnte der Sitz der 
Konsumgenossenschaft und 
bis mindestens 1939 auch 
der langjährige Wohnsitz von 
Franz Heymann.

Foto: André Röthel
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Paul Beck - Hüttenstraße 97

Foto: André Röthel

Seine Stammkompanie war 
die Kraftfahr-Ersatzabteilung 
29 in Erfurt. Aus den Daten der 
„Deutschen Dienststelle“ wis-
sen wir, dass Walter Telemann 
1943 der 2. Kompanie des 
Panzergrenadierregiments 59 
angehörte und am 13.05.1943 
bei Nish-Tagino (Gebiet Orel) 
verwundet wurde. In die Zeit 
nach der Verwundung wird 
der letzte Heimaturlaub fallen 
und die Bemerkung gegen-
über seiner Frau Frieda: „Das 
mache ich nicht mehr lange 
mit, ich mache Schluss!“ Sein 
Regiment gehörte zur 20. Pan-
zerdivision, damals der Kern 
der Heeresgruppe Mitte, die 
im Sommer 1944 durch sow-
jetische Operation „Bagration“ 
vernichtet wurde. Das Panzer-
grenadierregiment 59 geriet in 
den Kessel. Die letzte Nach-

richt über Walter Telemann  
stammt von seinem ehemali-
gen Kompanieführer Bernhard 
Brand, der auf anfrage mitteil-
te, dass der Gefreite Telemann 
am 3. August 1944 in der Jo-
hannisburger Heide als fah-
nenflüchtig aufgegriffen und 
am 4. August aufgrund des 
Führerbefehls vom 01.08.1944 
standrechtlich in Sparken (Krs. 
Johannisburg) erschossen 
wurde. Auf dem Hintergrund 
des gesamten Lebenswegs 
von Walter Telemann gibt es 
keinen Zweifel, dass er aus 
Überzeugung den weiteren 
Kriegsdienst verweigert hatte. 
Der Deutsche Bundestag hat 
in einer Entschließung von 8. 
September 2009 alle Verur-
teilungen wegen Kriegsverrat 
aufgehoben und die Opfer 
NS-Militärjustiz rehabilitiert.   

Paul Beck wurde 26.02.1900 
geboren und erlernte nach 
dem Schulbesuch den Beruf 
eines Modellschlossers im 
Eisenwerk Barbarossa. 1918 
wurde er zum Militär einge-
zogen und erlitt an der Front 
eine Verletzung, die ihn zeit-
lebens zum Invaliden machte. 
1928 trat Paul Beck der KPD 
bei und wurde für diese Partei 
in den Stadtrat gewählt. Nach 
der Machtergreifung der Na-
zis wurde er im August 1933 
verhaftet und mehrere Monate 
im  KZ Lichtenburg interniert. 
Nach einer Amnestie kehrte 
Paul Beck Ende des Jahres 
nach Sangerhausen zurück 
und setzte die politische Agi-
tation illegal fort. 

Durch Verrat kam er vor Ge-
richt und wurde am 20. Mai 
1935 zu fünf Jahren Zucht-
haus verurteilt, die er in der 
Haftanstalt Kassel-Wehlhei-
den ableisten musste. Kurz 
vor seiner Entlassung verstarb 
er dort an seinem 40. Geburts-
tag. Die Mitteilung an seine 
Familie: „Der Gefangene Beck 
hat am 26. Februar nach dem 
Essen Kopfschmerzen be-
kommen, hat die Besinnung 
verloren und ist daran gestor-
ben“ weckt wegen der Un-
professionalität den Verdacht, 
dass Beck ermordet wurde. 
Die allgemeinen Haftbedin-
gungen in Kassel-Wehlheiden 
bedeuteten für einen Invaliden 
ohnehin das Todesurteil.

Walter Telemann

Foto: André Röthel

Walter Telemann wurde am 
27.2.1906 in der Schlossgasse 
4 als Sohn eines Landarbeiters 
geboren. Nach achtjährigem 
Schulbesuch arbeitete er im 
Eisenwerk Barbarossa und in 
der Maschinenfabrik. Wie viele 
seiner Altersgenossen stand er 
in den Krisenjahren der Weima-
rer Republik links und schloss 

sich zunächst der Sozialisti-
schen Arbeiterjugend (SAJ), 
später dem Kommunistischen 
Jugendverband (KJVD) an. Er 
soll auch im Spielmannszug 
des Rotfrontkämpferbundes 
mitgewirkt haben. Gegen sei-
ne Überzeugung wurde Walter 
Telemann mit Kriegsbeginn  
zur Wehrmacht eingezogen. 

Zu Gast in der Partnerstadt Zabrze

Auf Einladung der Präsidentin 
unserer Partnerstadt Zabrze  
(Polen), Frau Malgorzata  
Manka-Szulik (B. S. 5 3. v. l.), 
war Oberbürgermeister Ralf 
Poschmann (OB) in Begleitung 
von Rosenprinzessin Doreen I., 
zu Gast bei den Festlichkeiten 
zum  92. Stadtfest. Mit in der 
Delegation aus Sangerhausen 
waren der Fachbereichsleiter 
Zentrale Dienste und Finanzen, 
Herr Jens Schuster und Marina 
Becker,  Referentin Presse/Öf-
fentlichkeitsarbeit und Städte-
partnerschaften.
Das Besuchsprogramm für 
das Wochenende 27./28. 
September war vielfältig. Ne-
ben den offiziellen Terminen, 

wie z. B. das „Berggeistfest“, 
eine bunte Parade durch die 
Grubenstadt Zabrze, hat eine 
Stadtbesichtigung aus Sicht 
wirtschaftlicher Aspekte, und 
einem feierlichen Konzert im 
Haus der Musik und des Tan-
zes stattgefunden. 
Aber auch für persönliche Ge-
spräche über die weitere Zu-
sammenarbeit und geplante 
gemeinsame Vorhaben war 
während des Treffens Zeit. So 
sollen im Jahr 2015 vier Gärt-
ner eine Woche im Sangerhäu-
ser Rosarium in die „Rosen-
schule“ gehen. Im Juni 2015 
plant der OB mit allen Partner-
städten der Stadt (Baunatal, 
Zabrze und Trnava) ein Treffen.

Der OB überbrachte gemeinsam mit Rosenprinzessin Doreen I. 
Glückwünsche der Stadt zum 92. Geburtstag. In seiner Rede 
bezog sich Herr Poschmann auf das Europäische Haus und auf 
die jahrzehntelange Städtepartnerschaft zwischen Zabrze und 
Sangerhausen. An den Reaktionen des Publikums merkte man 
deutlich, dass Sangerhausen mit seinem Europa-Rosarium in 
der polnischen 200 Tausend Einwohnerstadt durchaus Thema 
ist, zumal die Stadtpräsidentin Rosenliebhaberin ist.
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Einladung  
zur Seniorenweihnachtsfeier 
nach Baunatal
Die Partnerstadt Baunatal (Hessen) lädt auch in diesem Jahr 
Sangerhäuser Seniorinnen und Senioren zur traditionellen 
Weihnachtsfeier am 3. Dezember 2014 nach Baunatal ein.
Interessenten für die Teilnahme an der Seniorenweihnachts-
feier melden sich bitte verbindlich 

am Donnerstag, dem 13.11.2014 
in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr

im Neuen Rathaus, im Raum Baunatal an. Die Kosten pro 
Person werden 16,00 EUR betragen. 
Über nähere Einzelheiten zur Organisation und zum Ablauf 
der Fahrt/Veranstaltung wird Frau Gebser, Stadtseniorenrat 
Sangerhausen, bei Anmeldung informieren. 

Treffpunkt Bibliothek
Im Rahmen der bundesweiten Aktionswoche finden in der 
Stadtbibliothek Sangerhausen 2 Veranstaltungen statt:

Mittwoch, 29.10.2014, 14:00 Uhr Lesecafé
Herr Fritz-Dieter Kupfernagel unterhält uns mit heiteren und 
skurrilen Geschichten aus der Feder von Roald Dahl, z. B. 
„Wie kann man sich auf diskrete Weise seines lästig gewor-
denen Ehepartners entledigen?“ oder „Wie groß ist der Ver-
wendungszweck einer tiefgefrorenen Lammkeule?“ Roald 
Dahl findet für ungelöste Probleme originelle Lösungen.

Dienstag, 28.10.2014, 13:30 Uhr - ca. 15:00 Uhr Halloween
Musik, Geschichten und Gruseltests zum Fürchten. (Für mu-
tige Kinder zwischen 6 und 10 Jahren geeignet)
Alle neugierigen großen und kleine Leute laden wir recht herz-
lich in die Stadtbibliothek Sangerhausen, Schützenplatz 8 ein.
Treffpunkt Bibliothek
Information hat viele Gesichter

Großer Buchverkauf
Passend zur Vorweihnachtszeit bietet die Stadtbibliothek 
wieder einen großen Buchverkauf zum kleinen Preis an: nur 
20 Cent pro Buch, CD oder Video.
Wer also noch für gemütliche Wintertage ein schönes Buch 
sucht, wird hier bestimmt fündig. Vor allem Sachbuchliebha-
ber werden eine große Auswahl vorfinden.
Der Buchverkauf wird am 10.12.2014 von 13.00 bis 17.00 Uhr 
in der Stadtbibliothek Sangerhausen, Schützenplatz 8 statt-
finden.

Beim Empfang im Rathaus trug sich der OB in das Gästebuch 
der Stadt ein.   
Die Stadt Zabrze unterhält mit insgesamt neun Städten eine 
Partnerschaft. Sechs weitere waren ebenfalls zum Jubiläum an-
wesend. Das waren Lund/Schweden, Seclin/Frankreich, Essen/
Deutschland, Trnava/Slovakei (auch eine Partnerstadt von San-
gerhausen) Rovereto und Reggio die Calabria/Italien.

Das große Bild der Städtepartnerschaften.

Übrigens: 
Am 16. November 2014 wählt Zabrze ein neues Stadtoberhaupt  
- von Sangerhausen aus ein großes Daumendrücken für die alte 
- neue Präsidentin!!! 

Einladung 
zum Adventskaffee ...
an alle ehemaligen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung Sangerhausen und der Ortsteile.

Wie alljährlich, so auch in diesem Jahr, findet das gemütliche 
Beisammensein zum Advent
am Freitag, 5. Dezember 2014, ab 14.30 Uhr,
im Raum Baunatal, Markt 7a in Sangerhausen statt.
Die Veranstaltung wird bis ca. 17.00 Uhr gehen.
Dazu lädt der Oberbürgermeister der Stadt Sangerhausen 
recht herzlich ein.
Die Anmeldung erbitten wir bis zum 
26.11.2014

bei Frau Matuschek, Telefon 03464 565420 oder bei 
Frau Scheeren, Telefon 03464 565322

Vollsperrung in Sangerhausen
Wegen Verlegen einer Trinkwasserleitung ist ab 22.10.2014 
bis zum 05.12.2014 die Thomas Müntzer Straße in Sanger-
hausen voll gesperrt!
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Die Multivisionsshow Westka-
nada von Heike Setzermann 
und Dirk Vorwerk am Don-
nerstag, dem 6. November 
2014 um 19.00 Uhr im Speng-
ler-Museum Sangerhausen. 
Kartenvorbestellungen unter 
03464 573048.
As-sin-wati, die Felsen am 
Horizont, nennen die indiani-
schen Ureinwohner die gewal-
tigen Gebirge Westkanadas.
Die längste Zeit des Jahres 
sind die Berge unter Schnee 
verborgen. Der Frühling er-
wacht spät, der Sommer 
währt nur kurz. Dann führen 
reißende Flüsse und tosende 
Wasserfälle das Schmelzwas-
ser zu Tal. 
Am Icefield Parkway, der 
schönsten Panoramastraße 
Kanadas, leuchten riesige 
Gletscher im Sonnenlicht. In 
kristallklaren Seen spiegeln 
sich die felsigen Gipfel, und 

auf blumenbedeckten Berg-
wiesen grasen Schneeziegen 
und Dickhornschafe. 
Bären lassen sich saftigen 
Löwenzahn schmecken, und 
Wapiti-Hirsche ziehen bis in 
die Touristenorte Banff und 
Jasper.
Extrem wie die Landschaft ist 
auch das Wetter. Schnell zie-
hen dunkle Wolken auf, und 
Donner hallt von den Felswän-
den wider. 
Doch genau diese Gegensät-
ze machen den Reiz der Ro-
cky Mountains aus.
Auf Vancouver Island kom-
men Meeresfreunde auf ihre 
Kosten. Majestätisch kreisen 
Weißkopf-Seeadler am Him-
mel, und das Rauschen der 
Brandung begleitet den Wan-
derer im Küstenregenwald des 
Pacific Rim-Nationalparks.
Weitere Informationen unter 
www.earthsecrets.de.

scheiden, welche Aussteller 
für sie besonders interessant 
sind. 
Für alle interessierten Eltern 
finden am 6. November 2014 
ab 14.00 Uhr Vorträge zu fol-
genden Themen statt: 
Inhalt von Ausbildungsverträ-
gen 
Wer hilft bei Sorgen in der 
Ausbildung? 
Mein Kind und die erste Woh-
nung 
Mein erstes Geld als Azubi
Neu in diesem Jahr ist, dass 
alle Informationen zur Berufs-
orientierungsmesse im Inter-
net unter www ruem-msh.de 
abrufbar sind.
Wie auch in den vergangenen 
Jahren ist die Berufsorientie-

rungsmesse für die Ausstel-
ler kostenfrei. Sie bietet eine 
sehr gute Plattform, um Aus-
bildungsberufe vorzustellen 
und damit für die berufliche 
Perspektive in der Region zu 
werben.
Veranstalter der Berufsori-
entierungsmesse „Wir Hier!“ 
sind:
Stadt Sangerhausen, Landkreis 
Mansfeld-Südharz, Agentur für 
Arbeit Sangerhausen, AaTe-
uM Akademie für angewandte 
Technologien und Manage-
ment GmbH, Berufsbildende 
Schulen Mansfeld-Südharz, 
Bildungsbüro des Landkreises 
Mansfeld-Südharz, IHK Halle-
Dessau, Kreishandwerker-
schaft Mansfeld-Südharz

Erleben Sie den spektakulären 
Westen Kanadas und entdecken 
Sie das Geheimnis der As-Sin-
Wati - Felsen am Horizont

Bundesagentur  für Arbeit
Agentur für Arbeit Sangerhausen

Große Berufsorientierungsmesse 
zum 6. Mal in Sangerhausen

Finanzminister Bullerjahn besucht die Messe

Am 6. und 7. November 2014 
ist es wieder so weit. Bereits 
zum 6. Mal begrüßen die Ver-
anstalter und zahlreiche Unter-
nehmen viele Schüler, Lehrer 
und Eltern aus den Regionen 
Sangerhausen, Eisleben und 
Hettstedt zur diesjährigen Be-
rufsorientierungsmesse unter 
dem Motto „Wir Hier!“. Die 
Messe findet an beiden Tagen 
jeweils von 8.00 bis 17.00 Uhr 
in den Berufsbildenden Schu-
len Mansfeld-Südharz, Fried-
rich-Engels-Str. 22, in 06526 
Sangerhausen, statt.
Ziel ist es auch in diesem Jahr, 
die Jugendlichen frühzeitig 
beruflich zu orientieren. Dazu 
möchten die Veranstalter den 
Schülern die regionalen Aus-
bildungs- und Praktikums-
möglichkeiten näherbringen. 

Die 76 Aussteller präsentieren 
eindrucksvoll ihre Unterneh-
men und ihre Ausbildungs-
berufe. Dazu haben sie sich 
wieder viel einfallen lassen, 
um ihre Messestände für die 
jungen Besucher interessant 
zu machen. Ehrengast auf 
der diesjährigen Messe ist der 
Finanzminister von Sachsen-
Anhalt, Jens Bullerjahn.
Für die musikalische Unter-
haltung sorgt die Schülerband 
„Seamless“ vom Humboldt 
Gymnasium Hettstedt. Na-
türlich gibt es auch in diesem 
Jahr einen informativen, far-
benfrohen Messekatalog, in 
dem alle Aussteller aufgelistet 
sind. In dem Katalog erhalten 
alle Besucher Informationen 
zu den Unternehmen und 
können bereits im Vorfeld ent-

Industrie- und Handelskammer 
Halle-Dessau

IHK kritisiert Kabinettsbeschluss: 
Mietpreisbremse wird Wohnungsknappheit 
nicht beseitigen

Die Industrie- und Handels-
kammer Halle-Dessau (IHK) 
sieht den Beschluss des Bun-
deskabinetts zur sogenannten 
Mietpreisbremse weiterhin 
kritisch. „Ein staatliches Preis-
diktat in Form von willkürli-
chen Preisobergrenzen wird 
die Ursachen für steigende 
Mieten nicht beseitigen“, be-
tont IHK-Hauptgeschäftsfüh-
rer Dr. Thomas Brockmeier.
„Steigende Mieten sind ein 
Signal für knapper werdenden 
Wohnraum. Normalerweise 
reagiert der Wohnungsmarkt 
darauf durch mehr Neu- und 
Umbau“, so Brockmeier wei-
ter. Investoren würden aber 
durch immer strengere staatli-
che Auflagen beim Gebäude-
bau und nun auch noch durch 
künstliche Preisdeckel eher 
abgeschreckt als motiviert, in 
den Wohnungsmarkt zu inves-
tieren. 
„Das bremst Investitionen, an-
statt sie anzukurbeln“, mahnt 
Brockmeier. Die IHK begrüßt 
allerdings, dass die Entschei-
dungsoption, von der Rege-
lung Gebrauch zu machen 

oder nicht, bei den Bundeslän-
dern liege. Extreme Preisspit-
zen im Wohnungsmarkt gebe 
es schließlich nur in einigen 
wenigen westdeutschen Me-
tropolen mit starken Einwoh-
nerzuwächsen wie beispiels-
weise München oder Frankfurt 
am Main. „Deshalb dürfte wohl 
niemand in Sachsen-Anhalt 
ernstlich Bedarf sehen, diese 
Regelung hier anzuwenden“, 
so Brockmeier.
Die Vorschrift, dass nun aus-
schließlich der Besteller den 
Makler bezahlen soll, offenba-
re ein „beunruhigend naives 
Verständnis von Marktwirt-
schaft“. 
Selbstverständlich würden die 
Vermieter diese zusätzlichen 
Kosten über kurz oder lang 
auf die Mieten umlegen. Tho-
mas Brockmeier: „Zu glauben, 
dass die Kosten für den Mak-
ler sich plötzlich in Luft auf-
lösen, nur weil sie an anderer 
Stelle abgebucht werden, ist 
naiv und soll wohl eher die Ge-
müter der Mieter beruhigen als 
reale Probleme lösen.“
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Die Vollversammlung der In-
dustrie- und Handelskam-
mer Halle-Dessau (IHK) hat 
am 24. September 2014 die 
Neubesetzung des Schieds-
gerichts der IHK für vier Jahre 
beschlossen.
Die beiden Vorsitzenden des 
Schiedsgerichts sind Micha-
el Borgmann (Präsident des 
Landgerichts Dessau-Roßlau), 
der diese Tätigkeit bereits in 
der vorherigen Schiedsge-
richtsperiode ausübte, und 
Andreas Grimm (Vizepräsi-
dent  des Landgerichts Hal-
le). Er löst den langjährigen 
Vorsitzenden Tilman Schwarz 
(Präsident des Landgerichts 
Halle a. D.) ab. Ihnen zur Seite 
stehen als Stellvertreterinnen 
Kerstin Clemens (Vorsitzen-
de Richterin am Landgericht 
Dessau-Roßlau) und Helen 
Engelhard (Vizepräsidentin des 
Amtsgerichts Halle). Unter-
stützt werden sie durch eine 
Vielzahl von Beisitzern aus 

Rechtsanwaltschaft und Wirt-
schaft, welche aufgrund ihrer 
beruflichen Tätigkeiten die 
Gewähr für fachkompetentes 
Spezialwissen, wirtschaftliche 
Kenntnisse und Lebenserfah-
rung bieten.
Das Schiedsgericht der IHK 
Halle-Dessau wurde 1998 
durch Beschluss der Vollver-
sammlung errichtet. 
Es ist als privates Gericht ne-
ben der staatlichen Gerichts-
barkeit eine Alternative der 
Konfliktlösung und kommt dem 
Bedürfnis der Wirtschaft nach 
schnellen und praxisorientierten 
Entscheidungen entgegen. 
Da Anfragen bei der IHK Halle-
Dessau das Interesse und den 
Bedarf in der Unternehmer-
schaft an schiedsgerichtlicher 
Konfliktlösung regelmäßig auf-
zeigen, ist es Ziel und Aufgabe 
der IHK Halle-Dessau, diese 
Möglichkeit der außergerichtli-
chen Streitbeilegung aufrecht-
zuerhalten.

Anbieterunabhängige 
Energieberatung  
der Verbraucherzentrale  
in Sangerhausen
Wo: 	 Schützenplatz 8 (Bürgerhaus)
	 06526 Sangerhausen 
Wann: 	 jeden zweiten Donnerstag im Monat von 16:00 - 

18:00 Uhr nach Voranmeldung sowie nach Ver-
einbarung 

Telefonische Terminvergabe: 0800 809802400 kostenfrei aus 
deutschen Netzen

Für einkommensschwache Haushalte mit entsprechendem 
Nachweis sind die Beratungsangebote kostenfrei.

Seniorenforum zum Thema 
„Gesund älter werden“
Am Dienstag, dem 28. Oktober 2014, findet in Sangerhausen 
das nächste Seniorenforum in der Mammuthalle, Dr. Wilhelm-
Külz-Str. 35 statt. Schirmherrin der Veranstaltung ist unsere 
Landrätin Frau Dr. Angelika Klein.

Die Begrüßung und Eröffnung findet von 10:00 Uhr bis 10:30 Uhr 
statt. Oberarzt Thomas Bernasch, Leiter des Diabeteszent-
rums der Helios-Klinik Sangerhausen, informiert über: Mit 
Diabetes alt werden.

Bis 14:30 Uhr gibt es dann Informationen für und auch durch 
Seniorinnen und Senioren.

Es handelt sich um eine besondere Veranstaltung. Sie ist mit 
über 40 Ausstellern aus vielen Bereichen besonders interes-
sant und das nicht nur für Seniorinnen und Senioren. Die Aus-
steller haben sich viel zum Leitthema „Gesund Älter werden“ 
einfallen lassen. Sport, Freizeitgestaltung und Gesundheit - 
da gibt es viele Informationen.

Eine Bitte: Seien auch Sie aktiv. Merken Sie sich diesen Ter-
min vor, besuchen Sie die Informationsveranstaltung und re-
gen Sie viele andere an, auch zu kommen. Die Veranstaltung 
ist für Jüngere und Ältere aufschlussreich.

IHK-Rechtsinformation 
Vollversammlung beschließt Neubesetzung 
des Schiedsgerichts

entkoppeln und Innovationen 
anzuregen. „Dazu braucht es 
kreative Unternehmen und ei-
nen politischen Ordnungsrah-
men, der Anreize schafft“, so 
der Ministerpräsident.
Den Max-Weber-Ausbildungs-
preis 2014 erhält Samuel 
Stäbler für seine Masterarbeit 
über die Auswirkungen von 
ethischem und sozialem Fehl-
verhalten von Unternehmen. 
Der 1988 in Karlsruhe gebo-
rene Wissenschaftler hat un-
tersucht, wie negative Schlag-
zeilen das Image von Firmen 
oder Marken beschädigen. 

Stäbler ist wissenschaftlicher 
Mitarbeiter an der Universität 
zu Köln im Bereich Marketing 
und Marktforschung. Der mit 
insgesamt 9.000 Euro dotier-
te Max-Weber-Preis für Wirt-
schaftsethik wurde von dem 
Wuppertaler Unternehmer 
Klaus Tesch gestiftet. Aus-
schreibung und Organisation 
des Preises liegen beim Insti-
tut der deutschen Wirtschaft 
Köln (IW).

Ansprechpartner im IW:
Prof. Dr. Dominik Enste, 
Telefon: 0172 3881055

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Institut der deutschen Wirtschaft Köln
Max-Weber-Preis 2014

Auch die Entwicklungspolitik 
braucht Wettbewerb
Christof Altmann ist heute 
für seine Dissertation zur 
„Entwicklungskonkurrenz“ 
mit dem Max-Weber-Preis 
für Wirtschaftsethik 2014 
ausgezeichnet worden. Der 
Max-Weber-Ausbildungs-
preis geht an Samuel Stäb-
ler von der Uni Köln für seine 
Masterarbeit über das ethi-
sche und soziale Fehlverhal-
ten von Unternehmen.
Wer die Demokratie in Ent-
wicklungsländern fördern und 
die Armut dort effektiver be-
kämpfen will, muss beides 
durch finanzielle Anreize ver-
zahnen und damit Wettbewerb 
schaffen - das ist die Leitidee 
von Christof Altmanns neuem 
Konzept für die Vergabe von 
Entwicklungsgeldern. Diese 
Staaten sollten nach einheitli-
chen Kriterien für erfolgreiche 
Reformen bei Rechtsstaatlich-
keit, politischer Freiheit und 
Demokratie honoriert werden. 
So entstehe zwischen diesen 

Ländern ein Wettbewerb um 
die größtmöglichen Fortschrit-
te. Altmann, 1979 in Hamburg 
geboren, promovierte an der 
Mart in-Luther-Universität 
Halle-Wittenberg in Volkswirt-
schaftslehre. Er leitet seit 2011 
das Geschäftsfeld Standort-
politik der IHK Halle-Dessau 
und ist deren Pressesprecher.
In seiner Festrede zur Preis-
verleihung in Berlin beschäf-
tigte sich der baden-württem-
bergische Ministerpräsident 
Winfried Kretschmann mit Fra-
gen einer ökologischsozialen 
Marktwirtschaft. „Angesichts 
dramatischer ökologischer 
Herausforderungen müssen 
wir uns heute über das ,Wie‘ 
des zukünftigen wirtschaftli-
chen Wachstums Gedanken 
machen“, so Kretschmann. 
Um intelligentes Wachstum 
zu befördern, sei es notwen-
dig, den Energie- und Res-
sourcenverbrauch vom wirt-
schaftlichen Wachstum zu 
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Die Rosenstadt Sangerhausen 
GmbH lädt am 31. Oktober 
in das Europa-Rosarium zum 
Tag der offenen Tür mit Grill-
fest und Laternenumzug ein!
Der goldene Herbst lässt zum 
Saisonende noch einmal die 
Blätter und Früchte im Bota-
nischen Garten in allen Farben 
erstrahlen. Der Eintritt ist am 
31. Oktober natürlich kosten-
frei.
Ab 11.00 Uhr können sich die 
Kinder im Info-Center „Rose“ 
an der großen Bastelstraße 
und beim Schnitzen von Kür-
bissen „austoben“. DJ Örny 
sorgt für die musikalische 
Unterhaltung und Animation. 
Eine bunte Auswahl an de-
korativen Zierkürbissen steht 
außerdem zum Verkauf bereit.
Auch in diesem Jahr ist die 
Wohnungsbaugenossenschaft 

Sangerhausen e. G. mit einem 
Informations- und Bastelstand 
beim Grillfest zum Saisonab-
schluss im Europa Rosarium 
vertreten. 
Alle großen und kleinen Künst-
lerinnen und Künstler dürfen 
sich an verschiedenen Bas-
telstationen am WGS-Stand 
ausprobieren.
Haben Sie Fragen zu aktuel-
len Wohnungsangeboten oder 
zu den WGS-Mieterzentren 
„MIETZ“ und „treffpunkt süd“ 
dann besuchen Sie den Infor-
mationsstand der WGS.
Um 17.00 Uhr beginnt unter 
den Klängen der Schalmei-
enkapelle Martinsrieth der 
Laternenumzug durch das 
Europa-Rosarium, den die 
Rosenkönigin Antonia I. und 
Rosenprinzessin Doreen I. an-
führen werden.

TheO‘door
Christliches Jugend- und Kulturzentrum
Speckswinkel 2 A, Sangerhausen
Tel.: 03464 578470

Neu in Sangerhausen - Capoeira
Capoeira ist eine Kunstform aus Brasilien. In ihr verschmelzen 
Kampfkunst, Musik und Tanz zu einem atemberaubenden Spiel.
Komm vorbei und endecke deine Kraft und Beweglichkeit. Stär-
ke deine Fitness und erlebe nebenbei ein Stück brasilianische 
Kultur. Egal ob zum ersten Mal, oder mit Erfahrung; ob Jung 
oder Alt (Mindestalter 16 Jahre), bei uns bist du herzlich will-
kommen!
Wo:	 Jugend- und Kulturzentrum TheO’door, 
	 Speckswinkel 2a, 06526 Sangerhausen
Wann:	 jeden Mittwoch von 18:30 - 20:00 Uhr
Mehr Infos:	 www.theodoor.de oder unter 
	 www.escola-popular.de

Wanderung durch das  
Altbergbaurevier Pölsfeld

31. Oktober - Europa-Rosarium 

Tag der offenen Tür mit Grillfest und  
Laternenumzug

In den vergangenen Jahren 
stießen die Wanderungen 
durch das ehemalige Berg-
baurevier stets auf großes 
Interesse, deshalb lädt das Er-
lebnisZentrum Bergbau Röh-
rigschacht Wettelrode am 
26. Oktober zu einer herbst-
lichen Tour durch den Alt-
bergbau ein. Die Route führt 
durch das ehemalige Pölsfel-
der Bergbaurevier vorbei an 
zahlreichen Sachzeugen der 
Bergbaugeschichte, die oft 
von Legenden umwoben sind, 
wie der Barbara-Schacht oder 
die Brandschächter Schlotte.
Der Barbara-Schacht wurde 
1926 geschlossen, seitdem ist 
die Brandschächter Schlotte 
nicht mehr zugänglich. Lei-
der gibt es kaum Unterlagen 
über diese Höhle, aber erst 
ihr Vorhandensein hatte den 

Bergbau ermöglicht. Auf alten 
Grubenrissen wird ihre gewal-
tige Ausdehnung deutlich, die 
vergleichbar mit der Heimkeh-
le ist.
Fachlich begleitet wird die 
Wanderung von ortskundigen 
erfahrenen Bergleuten, die 
auch gern Fragen beantwor-
ten. Am Barbara-Schacht wird 
die Halbschicht eingenom-
men.
Treffpunkt ist am 26.10.2014, 
um 10.00 Uhr, am Sportplatz 
Pölsfeld.
Karten sind im Vorverkauf in 
der Tourist-Information San-
gerhausen, Tel.: 03464 19433 
und im ErlebnisZentrum Berg-
bau Röhrigschacht Wettelro-
de, Tel.: 03464 587816 oder 
direkt vor Ort (der Preis bein-
haltet auch einen Imbiss).

Oldie-Nacht  
im Europa-Rosarium! 
Die Rosenstadt Sangerhausen GmbH lädt am 1. November 
2014 zur nächsten Oldie-Nacht mit Musik von AC/DC bis 
Frank Zappa und von ABBA bis ZZ Top in das Glashaus des 
Europa-Rosariums ein.
Lutz Elschner ist seit 20 Jahren als DJ bundesweit mit seiner 
Mobildiskothek - music on tour unterwegs. Er legt Hits der 
60er bis 90er und natürlich die Top 100 auf.
Einlass ist 19.00 Uhr, die Oldie-Nacht beginnt um 20.00 Uhr. 
Im Eintrittspreis ist ein Begrüßungsgetränk enthalten.
Erhältlich sind die Karten im Vorverkauf in der Tourist-Infor-
mation, Markt 18, Tel. 03464 19433 oder an der Abendkasse. 

Spengler-Museum
Bahnhofstr. 33, Telefon 03464 573048
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag 	 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Schulklassen und Reisegruppen können nach Voranmeldung 
wochentags außerhalb der Öffnungszeiten das Museum besu-
chen.

Spengler-Haus

Hospitalstr. 56, Telefon 03464 260766
Öffnungszeiten: Sonntag 	 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Nach Voranmeldung im Spengler-Haus oder Spengler-Museum 
sind Besichtigungen auch wochentags möglich.
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Stadtbibliothek

Schützenplatz 8, Tel. 03464 565450
Montag	 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstag	 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag	 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.

ErlebnisZentrum Bergbau 
Röhrigschacht Wettelrode
Lehde, 06526 Sangerhausen
Tel.: 03464 587816, Fax: 03464 515336
www.roehrig-schacht.de
info@roehrig-schacht.de

Öffnungszeiten Erlebnis 
Zentrum Bergbau  
Röhrigschacht Wettelrode
Montag + Dienstag	 geschlossen
Mittwoch - Sonntag	  9.30 Uhr - 17.00 Uhr
Seilfahrtszeiten:	 10.00 Uhr, 11.15 Uhr, 12.30 Uhr, 
	 13.45 Uhr, 15.00 Uhr

„Bergmannsklause“
Mittwoch, Donnerstag und Sonntag	 10.00 - 17.00 Uhr
Freitag + Samstag	 10.00 - 21.00 Uhr

Rosenstadt Sangerhausen 
GmbH - Öffnungszeiten
Rosenstadt Sangerhausen GmbH
Gesellschaft für Kultur, Tourismus und Marketing
Am Rosengarten 2a
06526 Sangerhausen
Tel. 03464 58980
www.sangerhausen-tourist.de
rosenstadt@sangerhausen-tourist.de

Öffnungszeiten Europa-Rosarium
Haupteingang 	 10.00 - 17.00 Uhr
Stadteingang 	 10.00 - 15.00 Uhr
(ganzjährlich zugänglich, auch im Winter)

Gartenträume-Laden
Tel. 03464 58980
Mo. - Fr., 10.00 - 17.00 Uhr

Restaurant „Zur Schwarzen Rose“
Tel. 03464 589810
gastronomie@sangerhausen-tourist.de
Täglich 10.00 - 17.00 Uhr

Tourist-Information
Markt 18
06526 Sangerhausen
Tel. 03464 19433
info@sangerhausen-tourist.de

Montag bis Freitag:	 10.00 - 17.00 Uhr
Samstag:	 10.00 - 14.00 Uhr

Kommunale Bädergesellschaft 
Sangerhausen mbH
Öffnungszeiten Schwimmhalle & Sauna in Sangerhausen
Montag 	 08.00 - 14.00 Uhr	 Schulschwimmen/
		  Bevölkerung
	 14.00 - 16.00 Uhr	 Senioren, Behinderte
	 16.00 - 19.30 Uhr	 Vereine
	 19.30 - 22.00 Uhr	 Bevölkerung

Dienstag, Mittwoch und 
Freitag  	 06.30 - 22.00 Uhr	 Schulschwimmen/ 
		  Bevölkerung
Donnerstag 	 06.30 - 14.00 Uhr	 Schulschwimmen/ 
		  Bevölkerung
	 14.00 - 18.00 Uhr	 Vereine
	 18.00 - 22.00 Uhr	 Bevölkerung
Samstag 	 10.00 - 20.00 Uhr	 Bevölkerung
Sonntag 	 09.00 - 18.00 Uhr	 Bevölkerung

Die Sauna ist zu folgenden Zeiten geöffnet:
Montag 	 09.00 - 22.00 Uhr	 Herrensauna
Dienstag	 09.00 - 22.00 Uhr	 Damensauna
Mittwoch 	 09.00 - 22.00 Uhr	 Familiensauna
Donnerstag 	 09.00 - 14.00 Uhr	 Familiensauna
	 15.00 - 22.00 Uhr	 Damensauna
Freitag 	 09.00 - 22.00 Uhr 	 Familiensauna
Samstag 	 10.00 - 20.00 Uhr	 Familiensauna
Sonntag	 09.00 - 18.00 Uhr	 Familiensauna

Letzter Einlass für Schwimmer und Badegäste ist eine Stunde 
vor Schließung der Halle, für Saunagäste ist zweieinhalb Stun-
den vor Schließung der Halle der letzte Einlass möglich.

Die Eintrittspreise für Schwimmhalle und Sauna sind auch 2014 
unverändert geblieben.

Erwachsene (ab 18 Jahren) zahlen für eine Stunde Schwimmen 
3,00 €, Kinder 1,80 €.

Zweieinhalb Stunden Sauna kosten je Erwachsenen (ab 18 Jah-
ren) 6,50 € und je Kind 4,80 €.

Einladung zur  
Jahreshauptversammlung  
der Jagdgenossenschaft Wippra
Die nicht öffentliche Jahreshauptversammlung der Jagdge-
nossenschaft Wippra findet für alle Eigentümer von jagdba-
ren Grundstücken der Gemarkung Wippra am Freitag, den 
21.11.2014 um 18:00 Uhr in der Gaststätte „Uta‘s Café“ statt.

Der Jagdvorstand
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Auch wir, die Kultur- und Hei-
matgruppe Wippra haben uns 
mit den Chören aus Wettelro-
de, Riestedt, Ahlsdorf, Klein-
gärtner Sangerhausen, Gon-
na, Obersdorf an der Mission 
Olympic beteiligt und konnten 
damit zum 2. Platz beitragen.
So fuhren wir am Freitag, 
11. Juli 2014 nach Wettel-
rode, um bei musikalischen 
Nachmittag mitzuwirken. 

Singen ist ja auch eine Akti-
vität. Sogar Hexen vom Bro-
cken sind eingeflogen.

Im vollbesetzten großen Zelt 
auf dem Gelände des Röh-
rigschachtes boten nicht nur 
wir Chöre aktive Programme, 
auch das Publikum hat tüchtig 
mitgewirkt - ganz sportlich!

Heide-Marie Barner

7.12.	 Beschluss über den Jahresabschluss des Abwasser-
zweckverbandes „Südharz“ für das Prüfjahr 2013, die 
Verwendung des Jahresergebnisses und die Entlastung 
des Verbandsgeschäftsführers

7.13.	 Beschluss über die Artikelsatzung zur Anpassung des Sat-
zungsrechtes des Wasserverbandes „Südharz“ an die zum 
01.05.2014 erfolgte Namensänderung und zum 01.07.2014 
erfolgte Änderung des Kommunalrechtes in Sachsen-Anhalt

7.14.	 Beschluss über die 2. Änderung der Satzung über den 
Ausschluss der Abwasserbeseitigungspflicht gemäß 
Wassergesetz des Landes Sachsen-Anhalt

7.15.	 Beschluss über die 7. Änderung der Abwasserbeseiti-
gungssatzung

7.16.	 Beschluss über die 1. Änderung der Satzung über die 
Erhebung von Gebühren für die Abwasserbeseitigung 
(Schmutzwassergebührensatzung)

7.17.	 Beschluss über die 4. Änderung der Satzung über die 
Erhebung von Gebühren für die Niederschlagswasserbe-
seitigung

7.18.	 Beschluss über die 1. Änderung der Satzung über die 
Abwälzung der Abwasserabgabe

7.19.	 Beschluss über den Abschluss einer Zweckvereinbarung 
zum Betrieb der Trinkwasserversorgung der Mitgliedsge-
meinde Berga der Verbandsgemeinde „Goldene Aue“

7.20.	 Beschluss über die Festlegung einer Unkostenpauschale 
für Eintragungen ins Grundbuch bei Gestattungsverträ-
gen/Eintragungsanträgen für Dienstbarkeiten

7.21.	 Beschluss über die Zustimmung zum Abschluss eines 
Gestattungsvertrages mit der Stadt Allstedt zur Herbei-
führung der Sicherung des Leitungsrechtes

7.22.	 Beschluss über die Verlängerung bestehender Verträge
7.23. 	 Grundsatzbeschluss zur Verpachtung/Veräußerung des 

Grundstückes Lengefelder Straße 2, Sangerhausen
7.24. 	 Grundsatzbeschluss zur zukünftigen Entwicklung des 

Standortes Schachtstraße, Sangerhausen
8.	 Verhandlungsgegenstände - nichtöffentlicher Teil
8.1.	 Beschluss über befristete Niederschlagungen
8.2.	 Beschluss über unbefristete Niederschlagungen
8.3.	 Beschluss über einen Antrag zur privaten Nutzung eines 

dienstlichen Fahrzeuges
8.4.	 Beschluss über die Auftragsvergabe „Klärschlammver-

wertung“
8.5.	 Beschluss über die Auftragsvergabe „Abfuhr von Klein-

kläranlagen und Sammelgruben“
8.6.	 Beschluss über die Auftragsvergabe „Reparatur- und Be-

reitschaftsdienst Abwasseranlagen“
9.	 Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Bekanntgabe 

der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
Entsprechend der Geschäftsordnung sollen nach einer Sit-
zungsdauer von 4 Stunden keine weiteren Tagesordnungs-
punkte aufgerufen werden. Ist zu diesem Zeitpunkt die 
Tagesordnung nicht abgearbeitet, wird die 31. Verbandsver-
sammlung am 06.11.2014, 09:00 Uhr in den gleichen Räum-
lichkeiten fortgeführt.

Wolfgang Thiel
Stellv. Vorsitzender der Verbandsversammlung

Der Wasserverband „Südharz“ 
fasste in seiner  
30. Verbandsversammlung  
am 24.09.2014 nachstehende  
Beschlüsse
Öffentlicher Teil:
Beschluss-Nr.: 1-30/14
Wahl der ersten Stellvertretung der/des Vorsitzenden der Ver-
bandsversammlung

Nachlese

Mission Olympic 
- Sangerhausen bewegt sich -

Einladung  
zur 31. Verbandsversammlung 
des Wasserverbandes „Südharz“
Sehr geehrte Verbandsmitglieder,
hiermit lade ich Sie zur Verbandsversammlung am
05.11.2014, 09:00 Uhr
in den Beratungsraum des Wasserverbandes „Südharz“, 
Am Brühl 7 in 06526 Sangerhausen ein. 
Ich bitte Sie, Ihre Teilnahme unbedingt zu ermöglichen. Sollten 
Sie an der Sitzung nicht teilnehmen können, bitte ich um Ent-
sendung des gewählten Stellvertreters und um kurze Informati-
on unter der Telefon-Nr. 03464 27719-211 oder -215.

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung
3.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
4.	 Änderung und Bestätigung der Tagesordnung
5.	 Information der Verbandsgeschäftsführerin
6.	 Anfragen
7.	 Verhandlungsgegenstände - öffentlicher Teil
7.1.	 Wahl einer Vorsitzenden/eines Vorsitzenden der Ver-

bandsversammlung	
7.2.	 Beschluss über die Umschuldung des Darlehens Nr. 

6807005260, Bereich Trinkwasser
7.3.	 Beschluss über die Umschuldung des Darlehens Nr. 

6890312110, Bereich Trinkwasser
7.4.	 Beschluss über die Umschuldung des Darlehens Nr. 

6807005189, Bereich Abwasser
7.5.	 Beschluss über die Tilgung des Kredites Nr. Nr. 

6706809859, Bereich Abwasser
7.6.	 Beschluss über die Tilgung des Kredites Nr. Nr. 

6706821722, Bereich Abwasser
7.7.	 Beschluss über die Tilgung des Kredites Nr. Nr. 

6706817274, Bereich Abwasser
7.8.	 Beschluss über die Tilgung des Kredites Nr. Nr. 

6706838072, Bereich Abwasser
7.9.	 Beschluss über die Tilgung des Kredites Nr. Nr. 

6706874150, Bereich Abwasser
7.10.	 Beschluss über die Verwendung des Liquidationserlöses 

aus einer Zahlung der MIDEWA e.V. i. L.
7.11.	 Beschluss über den Wirtschaftsplan für das Wirtschafts-

jahr 2015
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Beschluss-Nr.: 2-30/14
Wahl der zweiten Stellvertretung der/des Vorsitzenden der Ver-
bandsversammlung

Beschluss-Nr.: 3-30/14
Information und Beschluss über den Abschluss einer Zweck-
vereinbarung zum Betrieb der Trinkwasserversorgung der Mit-
gliedsgemeinde Berga der Verbandsgemeinde „Goldene Aue“

Beschluss-Nr.: 4-30/14
Beschluss über die Behandlung des Kredites Nr. 6706863153, 
Bereich Abwasser

Beschluss-Nr.: 5-30/14
Beschluss über die Behandlung des Kredites Nr. 6820317920, 
Bereich Abwasser

Beschluss-Nr.: 6-30/14
Beschluss über die Behandlung des Kredites Nr. 6820318560, 
Bereich Abwasser

Beschluss-Nr.: 7-30/14
Beschluss über die Behandlung des Kredites Nr. 6820318489, 
Bereich Abwasser

Beschluss-Nr.: 8-30/14
Beschluss über die Behandlung des Kredites Nr. 6820318217, 
Bereich Abwasser

Beschluss-Nr.: 9-30/14
Beschluss über die Durchführung von Investitionsmaßnahmen 
ohne Fördermittel

Nichtöffentlicher Teil:
Beschluss-Nr.: 10-30/14
Beschluss über die Festsetzung der Erfahrungsstufe nach §§ 23 
und 24 LBesG LSA

Beschluss-Nr.: 11-30/14
Beschluss über befristete Niederschlagungen

Beschluss-Nr.: 12-30/14
Beschluss über unbefristete Niederschlagungen

Jugendeinrichtung mad house 
(Othal), Tel. 578316
24.10.	 Halloweenparty
	 Hort der GS „Am Rosarium“
	 14.30 - 16.00 Uhr
27.10. - 30.10.	 MädchenTage
	 Hallo Mädels, wenn ihr in den Ferien was 

erleben wollt, dann seit ihr hei den Mäd-
chen Tagen genau richtig.

	 Für Mädchen im Alter von 13 - 16 Jahren 
ist ein buntes kreatives und erlebnisreiches 
Programm zusammengestellt wurden.

	 Es stehen 4 Workshops zur Auswahl an de-
nen ihr euch aktiv beteiligen könnt.

	 Bitte anmelden.
29.10.	 Halloweenparty der Kita Löwenzahn
30.10.	 Halloweenparty für Groß und Klein Grillen, 

Stockbrot, Spiele & Musik

> Ihr könnt bei uns Kindergeburtstag feiern!!!
> In der Ferienzeit Frühstück ab 10. 00 Uhr 

Jugendeinrichtung Südwest 
„Buratino“, Tel. 515192
24.10.	 Fahrradtour 
	 Gemeinsam planen  wir die Route
27.10. - 30.10.	 MädchenTage
	 Hallo Mädels, wenn ihr in den Ferien was 

erleben wollt, dann seit ihr bei den Mäd-
chen Tagen genau richtig

	 Für Mädchen im Alter von 13 - 16 Jahren 
ist ein buntes, kreatives und erlebnisreiches 
Programm zusammengestellt wurden.

	 Es stehen 4 Workshops zur Auswahl an de-
nen ihr euch aktiv beteiligen könnt

	 Bitte anmelden unter 03464 515192 - 
	 Bianca Ende 

Die MädchenTage werden vom mad house e. V. in Kooperation 
mit der Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises Mansfeld 
Südharz, Kompetenzzentrum geschlechtergerechte Kinder- und 
Jugendarbeit Sachsen Anhalt. Die MädchenTage werden geför-
dert vom Landkreis Mansfeld Südharz.

29.10.	 Kinderhalloweenparty 
	 Kinderschminken, Spiele, Stockbrot 
	 Beginn: 15.00 - 17.00 Uhr 
29.10.	 Halloweenparty
	 Beginn 18.00 Uhr

Kulturverein Armer Kasten

KIECK-Theater Weimar in der Marienkirche 
Sangerhausen

Der Kulturverein Armer Kas-
ten e. V. verabschiedet am 
Samstag, dem 25. Oktober, 
in der Marienkirche wieder die 
Sommerzeit, diesmal gemein-
sam mit dem KIECK-Theater 
Weimar.
In der „Geschenkten Stunde“ 
wird unter dem Titel „Der Un-
verbeß“ ein Christian-Mor-
genstern-Programm geboten. 
Dabei werden die unsinnigen 
und doch tiefgründigen Ge-
dichte von Christian Morgen-
stern pantomimisch darge-
stellt, gespielt und gesungen.
Unter dem Namen KIECK-
Theater präsentieren Corne-
lia Thiele und Thomas Kieck 
schon seit 1991 literarisch-
musikalische Programme, in 
denen sich Schauspiel, Pan-
tomime und Musik verbinden.
Cornelia Thiele schlüpft 
flink wie das „Wiesel“ in die 
verschiedenen Figuren, ist 
Würfel, Magd, Palmström, 
Schild-Krö-Kröte und schlitt-
schuhlaufender Seufzer. Da 
ist manches fantastisch und 
geheimnisvoll, liegen Lachen 
und Weinen eng beieinander.
Thomas Kieck unterstützt die 
Darstellung mit jazzigen Gitar-
renklängen, greift aber auch 
zu Klingel, Pfeife und Xylo-
phonschlegel, lässt das Kän-

guru hüpfen, die Möwe fliegen 
und trägt zur Lebhaftigkeit des 
Programms bei.
Eine vergnügliche Stunde 
Kurzweil!
Zur Erwärmung in der kühlen 
Marienkirche bietet der Kul-
turverein - wie gewohnt - Tee, 
selbst gemachten Apfelglüh-
wein und warme Decken (be-
grenzte Anzahl) an.

Marienkirche Sangerhausen,
Samstag, 25. Okt. 2014 um 
20:00 Uhr
Einlass ab 19:30 Uhr.
Karten sind im Vorverkauf in 
den VVK-Stellen Teekunst 
Peche, Das gute Buch, Fa. 
Rißmann & Krüger, Tourist-
Information Sgh. oder an der 
Abendkasse zu erwerben.

Liebe Vereinsmitglieder, liebe 
Freunde der Marienkirche, 
im Spengler-Museum San-
gerhausen findet am Freitag, 
14.11.2014, ein interessanter 
Vortrag zum Thema „Der Glo-
ckenguss von Hettstedt“ statt, 
auf den wir gern hinweisen 
möchten.
Der Förderverein Gangolfkir-
che Hettstedt e. V. berichtet 
darüber, wie im vorigen Jahr 
in einer öffentlichen Veran-
staltung zwei Gocken für die 
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Tourismusverband Sangerhausen 
- Südharz 
„Südharzer Wandertagung“  
in Roßla geplant

Arbeitsgruppe des Tourismusverbandes 
Sangerhausen-Südharz tagte in Hainrode

Zu den touristischen Sehenswürdigkeiten von Hainrode gehört 
die alte Dorfschmiede. Hier findet zu Höhepunkten ein öffentli-
ches Schauschmieden statt.

WGS-Generationenhaus
Alban-Hess-Str. 31, Sangerhausen
Öffentliche Veranstaltungen Projekt 3 e. V.

Mieterzentrum „treffpunkt süd“ 
November 2014
Mo., 03.11.2014
14.00 Uhr	 „Kaffeegeflüster und Handarbeiten“
Di., 04.11.2014
14.30 Uhr	 Filmdokumentation zum Thema „Frauen unter 

Tage“
	 Leitung: Manfred Hauche
	 Verein der Mansfelder Berg- und Hüttenleute
Mo., 10.11.2014
13.00 Uhr	 Koch-Club Mitglieder der Gruppe 1
	 „Wir backen Plätzchen“
	 Leitung: Stefanie Hornickel - Projekt 3 e. V.
Di., 11.11.2014
14.00 Uhr	 „Kaffeegeflüster und Handarbeiten“
Do., 13.11.2014
16.30 Uhr	 Treffen der Selbsthilfegruppe „Pflegende Angehö-

rige Demenzkranker“ 
	 Leitung: Romy Meyer, Projekt 3 e. V.
Mo., 17.11.2014
13.00 Uhr	 Koch-Club Mitglieder der Gruppe 2
	 „Wir backen Plätzchen“
	 Leitung: Frau Hornickel - Projekt 3 e. V.
Di., 18.11.2014
14.00 Uhr	 „Kaffeegeflüster und Handarbeiten“
Di., 18.11.2014
14.30 Uhr	 ADAC-Veranstaltung „sicher & mobil“ 
	 Sicherheit im Alter, zu Fuß unterwegs in und au-

ßerhalb des Wohnbereichs (barrierefreies Wohnen) 
	 Kurzinfo: Sicherheit für Fußgänger bei winterlichen 

Bedingungen 
	 Leitung: Karl-Heinz Thiel

St. Gangolfkirche Hettstedt 
gegossen und angeschlagen 
wurden. Der Kulturverein Ar-
mer Kasten plant gemeinsam 
mit der Kirchengemeinde der 
SELK und dem Verein für Ge-
schichte von Sangerhausen 
und Umgebung e. V. im Jahr 
2017 eine ähnliche Aktion.
Derzeit bereitet die Stadt 
Sangerhausen als nächsten 
Bauabschnitt die Sanierung 
des Kirchturmes der Marienkir-

che einschließlich Glockenge-
schoss vor, dem wir die Her-
stellung einer Glocke folgen 
lassen wollen.
Die Erfahrungen des Hettsted-
ter Fördervereins möchten wir 
gern nutzen.
Wir laden Sie herzlich zur o. g. 
Veranstaltung ein.
Ort: Spenglermuseum San-
gerhausen, Bahnhofstraße 33
Beginn: 18.00 Uhr
Der Eintritt ist frei.

uns im Rahmen der Möglich-
keiten an der Finanzierung 
und dem Aufbau beteiligen“, 
erklärte Christiane Funkel. Ge-
sucht werden vom Tourismus-
verband Streckenpaten für die 
Wanderwege, in einer Form 
wie bereits auf dem Karstwan-
derweg praktiziert. 

Sie sollen bestimmte Ab-
schnitte in regelmäßigen Ab-
ständen kontrollieren und den 
Zustand einschätzen. Nur so 
kann zukünftig schnell auf Van-
dalismus und andere Beschä-
digungen reagiert werden.

Text/Foto: Heinz Noack

Das Heimathaus in Hainrode 
war Treffpunkt der Arbeits-
gruppe „Touristische Ange-
bote“ des Tourismusverban-
des Sangerhausen-Südharz. 
Gefragt waren zu dieser tur-
nusmäßigen Beratung kreati-
ve Ideen, um die Tourismus-
landschaft im Südharz und 
der Goldenen Aue weiter zu 
beleben. Lag es am schönen 
Altweibersommerwetter oder 
am nachhaltigen Eindruck 
des schmucken Dörfchens, 
von den Teilnehmern wurde 
an diesem Nachmittag spon-
tan die Idee einer „Südharzer 
Wandertagung“ geboren.
Sie soll am 20. November in 
Roßla, in der Verwaltung des 
Biosphärenreservates Karst-
landschaft Südharz, stattfin-
den. 
„Wir wollen dann gemeinsam 
über unser künftiges Handeln 
in der Region beraten“, er-
klärte Christine Trebeck, stell-
vertretende Vorsitzende des 
Tourismusverbandes. „Dazu 
werden wir gemeinsam mit 
dem Biosphärenreservat ei-
nen Aufruf starten und lokale 
Vereine sowie überregiona-
le Verbände einladen.“ Die-
sen Vorschlag untermauerte 
Christiane Funkel, kommissa-
rische Leiterin des Biosphä-
renreservates: „Uns liegt die 
Entwicklung des Tourismus 
in der Region sehr am Her-
zen. Darin sehe ich eine gute 
wirtschaftliche Perspektive.“ 
Für das Biosphärenreservat 
wurden bereits Natur- und 
Landschaftsführer ausgebil-
det. „Sie können sicher noch 

stärker einbezogen werden“, 
ergänzte Frau Funkel. „Darü-
ber hinaus soll die Wanderta-
gung für all diejenigen einen 
Treffpunkt bieten, die der fes-
ten Überzeugung sind, dass 
wir unsere Wandermöglichkei-
ten noch verbessern können 
oder die gern mitarbeiten wol-
len, sei es als Wegepate oder 
Wanderführer.“
Mit auf dem Programm stand 
eine kurze Orts- und Vereins-
präsentation des Ortsbürger-
meisters Hans-Ulrich Hilpert. 
„Hainrode hat einiges zu bie-
ten“, zog Christine Trebeck 
ein Resümee. „Es gehört in 
unserer Region zu den Vorzei-
georten. Hier spürt man, das 
viel für den Tourismus getan 
wird und kann die Früchte se-
hen.“ Dem konnte Hilpert nur 
zustimmen. Hainrode etabliert 
sich mit seiner Lage in der 
Südharzer Karstlandschaft 
und seinen Angeboten immer 
besser auf dem touristischen 
Markt.
Künftig wird eine neue Infota-
fel am Bahnhof Sangerhausen 
für den Kaiser-Otto-Höhen-
weg zwischen Bennungen 
und Sangerhausen werben. 
Den Entwurf stellte Frau Tre-
beck schon zur Diskussion. 
„Es sollen noch weitere Info-
tafeln u. a. in Sangerhausen, 
Hainrode, Grillenberg, Ques-
tenberg und Kelbra aufgestellt 
werden“, informierte sie. „Auf 
allen wird für die schönsten 
Wanderwege in unserer Regi-
on geworben.“ Unterstützung 
bekommt sie dabei vom Bio-
sphärenreservat. „Wir werden 
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Di., 18.11.2014
17.00 Uhr	 Informationsveranstaltung 
	 „Erkrankungen der Schulter“
	 Referent: Dr. med. Jan Phenn, Chefarzt Unfallchi-

rurgie und Orthopädie HELIOS Klinik Sangerhausen
Mo., 24.11.2014
14.00 Uhr	 „Kaffeegeflüster und Handarbeiten“
Di., 25.11.2014
15.00 Uhr	 Filmpräsentation:
	 „Mythos Wald“ Teil 2
	 Biosphärenreservat Karstlandschaft Südharz

wöchentlich regelmäßige Veranstaltungen:
montags
16.00 Uhr 	 Treffen der SHG „Trauma und Depressionen“ 
16.30 Uhr	 Singestunde (Projekt 3 e. V.)
mittwochs
13.30 Uhr	 Skat-Runde (Projekt 3 e. V.)
donnerstags
09.00 Uhr 	 Sitzgymnastik (SVGR e. V.)
14.00 Uhr	 Rommee-Runde (Projekt 3 e. V.)
Bei uns erhalten Sie Informationen zu den Veranstaltungen und 
Ihre Anmeldung erbitten wir bei Frau Listing, Tel. 03464 270727 
oder per E-Mail: treffpunkt-sued@projekt-3.de

Sie erreichen uns
Montag	 10.00 bis 17.30 Uhr
Dienstag/Mittwoch/Donnerstag 	 10.00 bis 16:30 Uhr
Freitag 	 10.00 bis 12.00 Uhr

Lebenshilfe  
für Behinderte 
Sangerhausen e. V.

Öffnungszelten: Montag und Mittwoch von 8.00 Uhr bis 
20.00 Uhr, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8.00 Uhr 
bis 16.30 Uhr und bei Bedarf nach vorheriger Vereinbarung

Montag, 03.11.2014
8.00 Uhr bis 20.00 Uhr	 Spaziergang im Herbst/Lebensorien-

tierte Anleitung
	 15.00 Uhr Treff in der Lebenshilfe, 

Haus der Vereine, Darrweg 1a, 
	 06526 Sangerhausen
Mittwoch, den 05.11.2014
8.00 Uhr bis 20.00 Uhr	 Basteln für Weihnachten/Chorprobe
	 15.00 Uhr Treff in der Lebenshilfe, 

Haus der Vereine, Darrweg 1a, 
	 06526 Sangerhausen
Montag, den 10.11.2014
8.00 Uhr bis 20.00 Uhr	 Mini-Play-back-Show
	 15.00 Uhr Treff in der Lebenshilfe, 

Haus der Vereine, Darrweg 1a, 
	 06526 Sangerhausen
Dienstag, den 11.11.2014
8.00 Uhr bis 16.30 Uhr	 SHG Tinnitus trifft sich
	 14.00 Uhr Treff in der Lebenshilfe, 

Haus der Vereine, Darrweg 1a, 
	 06526 Sangerhausen
Mittwoch, den 12.11.2014
8.00 Uhr bis 20.00 Uhr	 Basteln für Weihnachten/Chorprobe
	 15.00 Uhr Treff in der Lebenshilfe, 

Haus der Vereine, Darrweg 1a, 
	 06526 Sangerhausen
Montag, den 17.11.2014
8.00 Uhr bis 20.00 Uhr	 Lustiger Puzzelwettbewerb
	 15.00 Uhr Treff in der Lebenshilfe, 

Haus der Vereine, Darrweg 1a, 
	 06526 Sangerhausen

Mittwoch, den 19.11.2014
8.00 Uhr bis 20.00 Uhr	 Geburtstagsfeier unserer Mitglieder
	 15.00 Uhr Treff In der Lebenshilfe, 

Haus der Vereine, Darrweg 1a, 
	 06526 Sangerhausen
Montag, den 24.11.2014
8.00 Uhr bis 20.00 Uhr	 Lebensorientierte Anleitung 
	 „Wir backen Plätzchen“
	 15.00 Uhr Treff in der Lebenshilfe, 

Haus der Vereine, Darrweg 1a,
	 06526 Sangerhausen
Dienstag, den 25.11.2014
8.00 Uhr bis 16.30 Uhr	 SHG Lebens(t)räume trifft sich 17.00 Uhr
	 Ansprechpartnerin ist Frau K. Fehn 

Tel.: 015114435080
Mittwoch, den 26.11.2014
8.00 Uhr bis 20.00 Uhr	 Programmprobe
	 15.00 Uhr Treff in der Lebenshilfe, 

Haus der Vereine, Darrweg 1a, 
	 06526 Sangerhausen
Änderungen vorbehalten!!!
www.lebenshilfe-sangerhausen.de

Sachsen-Anhaltische  
Krebsgesellschaft e. V.
Sachsen-Anhalt, 12. November 2014: Treffen der einzigen 
Lungenkrebs-Selbsthilfegruppe in Sachsen-Anhalt
Ein nächstes Treffen der einzigen Lungenkrebs-Selbsthilfe-
gruppe in Sachsen-Anhalt und für alle Interessierten findet am 
Mittwoch, dem 13. November 2014, von 14 Uhr bis 16 Uhr, im 
Krankenhaus St. Elisabeths & St. Barbara, 06110 Halle (Saale), 
Maurerstraße 5 statt. Die Teilnehmer treffen sich im 5. Oberge-
schoss des Krankenhausneubaus in der „Cafeteria“.

Treffen der einzigen Lungenkrebs-Selbsthilfegruppe 
in Sachsen-Anhalt
12. November 2014 (Mittwoch), 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Krankenhaus St. Elisabeth & St. Barbara „Cafeteria“ 
im 5. Obergeschoss, Maurerstraße 5, 06110 Halle (Saale)

Weitere Informationen bei:
Anke Kühne
Thomas-Müntzer-Straße 11b 
06343 Mansfeld/OT Großörner 
E-Mail: ankekuehne28@web.de 
Telefon: 03476 200272

Bianca Hoffmann
Sachsen-Anhaltische Krebsgesellschaft e. V.
Paracelsusstraße 23
06114 Halle (Saale)
Telefon: 0345 4788110
Fax- 0345 4788112 
E-Mai: info@krebsgesellschaft-sachsen-anhalt.de

www.wittich.de

AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE
ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN BROSCHÜREN
PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER BEILAGEN
BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN AMTSBLÄTTER
BEILAGEN BROSCHÜREN PROSPEKTE ZEITUNGEN

Fragen zur Werbung? (01 71) 4 14 40 18

Ihre Medienberaterin

Rita Smykalla Fax: (0 35 35) 48 92 42

berät Sie gern. rita.smykalla@wittich-herzberg.de
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Pünktlich um 14:30 Uhr star-
teten wir in Sangerhausen zu 
unserer Ausflugsfahrt nach 
Niedersachsen. Nachdem alle 
Clubmitglieder eingestiegen 
waren, ging es auf die Auto-
bahn A 38 bis Nordhausen 
Abfahrt Großwechsungen und 
dann über die landschaftlich 
schön gelegenen Dörfer bis 
zur neuen Ortsumgehung Os-
terhagen-Barbis. In Herzberg 
angekommen, holten wir noch 
Frau Edith Hauenstein ab. 
Frau Hauenstein ist die Witwe 
unseres 1993 verstorbenen 
Gründungsmitgliedes Karl-
Heinz Hauenstein, damaliger 
Vorsitzender des Südharzer 
Motorsportclubs Herzberg im 
ADAC e. V.
Gemeinsam fuhren wir zum 
Herzberger Friedhof und hin-
terlegten im Andenken an den 
Verstorbenen am Grabe einen 
Blumenstrauß, eine Minute 
der Andacht ließ uns an die 
vergangenen Zeiten der Club-
gründung zurück erinnern.
Ein Spaziergang am Hotel 
„Goldener Hirsch“ vorbei, 

die Sägemühlenstraße ent-
lang, machte uns so hungrig, 
dass wir im Hotel „Jägerhof“ 
einkehrten. Hier wurden wir 
empfangen wie es nicht bes-
ser sein konnte. Man kann-
te uns ja bereits. Mit einer 
Schlachtesuppe, auch Wurst-
suppe genannt, begann unser 
Abendmahl, setzte sich mit 
Wellfleisch und Sauerkraut 
fort und ging dann über in 
die Schlachteplatte (Leber-
wurst, Semmelwurst, Sülze, 
Rotwurst, sowie eine Scheibe 
Kassler für jeden). Verschie-
dene Brotsorten, Butter und 
eingelegte Gurken rundeten 
das Ganze noch ab. So hat-
ten selbst wir uns diesen Tag 
nicht vorgestellt. Allein der 
herrlichste Sonnenschein den 
ganzen Nachmittag und dann 
dieses Essen, wir können es 
nur allen empfehlen, die sich 
einen schönen Wandernach-
mittag machen wollen. Die 
vielen kleinen Gassen und ver-
steckten schönen Momente 
lohnen sich für einen Ausflug 
in die Harzstadt.

Automobilclub  
Sangerhausen e. V.  
im ADAC
Straße der VS 33, Sangerhausen

Ausflugsfahrt zum Tag der deutschen  
Einheit am 3. Oktober 2014

Mit der Ehrenurkunde der Volkssolidarität
Frau Henny Lehnert	 OG Gonna
Frau Marianne Röhling und
Herr Detlef Schulze	 OG 23 Sangerhausen
Frau Inge und
Christa Hörschelmann	 OG Holdenstedt
Frau Heide Wilkniß, 
Helga Schomburg und
Waltraud Fritsche 	 OG Bennungen
Frau Hannelore Scharf	 OG Riestedt

Für 25-jährige Mitgliedschaft in der Volkssolidarität
Frau Gerlinde Töppel	 OG 23 Sangerhausen 
Frau Anita Thieme	 OG 14 Sangerhausen
Frau Elli Jüdicke	 OG 18 Sangerhausen

Für 40-jährige Mitgliedschaft in der Volkssolidarität
Frau Lieselotte Deperade	 OG 23 Sangerhausen
Frau Monika Lier	 OG 23 Sangerhausen
Frau Christel Bernhardt	 OG 23 Sangerhausen
Frau Doris Bässler	 OG 18 Sangerhausen

Für 50-jährige Mitgliedschaft in der Volkssolidarität
Herr Gerhard Böhme	 OG 18 Sangerhausen
Frau Gertraud Sand	 OG 14 Sangerhausen

Für 60-jährige Mitgliedschaft in der Volkssolidarität
Frau Melitta Roterberg	 OG 17 Sangerhausen
Herr Kurt Linke	 OG 14 Sangerhausen

Veranstaltungsplan der Begegnungsstätte 
Mogkstr. 12
06526 Sangerhausen, Tel. 03464 572206

Datum	 Art der Veranstaltung
Montag, 03.11.2014
13.30 Uhr	 Chorprobe mit Herrn Thamm
Dienstag, 04.11.2014
13.00 Uhr 	 „Fit im Alter“ - Seniorengerechte Gymastik mit Er-

gotherapeutin Fr. Siebenhüner 
14.00 Uhr	 Kreatives Gestalten - Wir basteln für Weihnachten
Mittwoch, 05.11.2014
14.00 Uhr	 Wir laden ein zu einem gemütlichen Nachmittag im 

„Wiener Kaffeehaus-Atmosphäre“ mit verschiede-
nen Kaffeespezialitäten

	 Anmeldungen unbedingt erbeten, Tel. 572206 bei 
Frau Kurch

Donnerstag, 06.11.2014
13.00 Uhr	 Skat- und Rommee-Nachmittag
Montag, 10.11.2014
13.30 Uhr	 Chorprobe mit Herrn Thamm
Dienstag, 11.11.2014
13.00 Uhr 	 „Fit im Alter“ - Seniorengerechte Gymnastik mit 

Ergotherapeutin Fr. Siebenhüner 
14.00 Uhr	 Kreatives Gestalten - für die Weihnachtszeit
Mittwoch, 12.11.2014
  9.00 Uhr	 Wir backen Plätzchen für die Weihnachtszeit in der 

Begegnungsstätte der Volkssolidarität
	 Wir brauchen fleißige Helfer - Backen Sie mit uns!
Donnerstag, 13.11.2014
13.00 Uhr	 Die Kartenspieler sind wieder in Action 
	 Es ist jeder herzlich willkommen.
Montag, 17.11.2014
13.30 Uhr	 Chorprobe mit Herrn Thamm
Dienstag, 18.11.2014
13.00 Uhr 	 „Fit im Alter“ - Seniorengerechte Gymnastik mit 

Ergotherapeutin Fr. Siebenhüner 
14.00 Uhr	 Kreatives Gestalten - die Bastelgruppe trifft sich

Landesverband Sachsen-
Anhalt e. V., Regionalver-
band Goldene-Aue/Südharz

Regionalgeschäftsstelle Sangerhausen, Mogkstraße 12, 
Tel.: 03464 572206; Fax: 03464 520026

Anlässlich unseres 69. Gründungstages der Volkssolidarität am 
24. Oktober 2014 werden durch uns folgende Mitglieder ausge-
zeichnet:

Mit dem Ehrenpreis der Volkssolidarität
OG Blankenheim unter Leitung von Frau Bärbel Walther zum 
65. Bestehen der OG

Mi der silbernen Solidaritätsnadel
Frau Karin Schmelzer - Mitarbeiterin der Geschäftsstelle seit 1978

Mit der bronzenen Solidaritätsnadel
Frau Heike Geßner - 
Hauptkassiererin	 OG 23 in Sangerhausen
Frau Gisela Suchanek -
Ortsgruppenvorsitzende	 OG Holdenstedt
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Mittwoch, 19.11.2014
  9.00 Uhr	 Wir schmücken unsere Begegnungsstätte weih-

nachtlich 
	 Wer möchte uns helfen?
Donnerstag, 20.11.2014
13.00 Uhr	 Skat- und Rommee-Nachmittag
	 „Spielenachmittag“ - machen Sie mit!
15.00 bis 	 „Selbsthilfekontaktstelle“
17.00 Uhr	 Sprechstunde - Bei Hilfe in bestimmten Lebensla-

gen mit Frau Marszalek
Montag, 24.11.2014
13.30 Uhr	 Chorprobe mit Herrn Thamm
Dienstag, 25.11.2014
13.00 Uhr 	 „Fit im Alter“ - Seniorengerechte Gymnastik mit 

Ergotherapeutin Fr. Siebenhüner 
14.00 Uhr	 Kreatives Gestalten - die Bastelgruppe trifft sich
Mittwoch, 26.11.2014
14.00 Uhr	 Wir begehen den 1. Advent mit einem festlichen 

„Weihnachtskonzert“ mit dem Chor der Volkssoli-
darität

	 Dazu laden wir alle recht herzlich ein:
	 Um Voranmeldungen wir gebeten unter Tel. 03464 

5722006
Donnerstag, 27.11.2014
13.00 Uhr	 Die Kartenspieler sind wieder in Action
	 Schauen Sie herein und machen Sie mit!

Reisen mit der Volkssolidarität - Unsere Angebote für Sie!
Wir haben für Sie die neuen Tages- und Mehrtagesfahrten für 
2015!
Bitte informieren Sie sich bei Frau Kurch, Tel. 03464 572206.

Bereitschaftsdienst der  
Sozialstation
Mogstr.12

Die Sozialstation steht Ihnen immer unter der Telefon-Nummer: 
03464 521892 rund um die Uhr zur Verfügung.
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Notrufe
Polizei	 110
Feuerwehr/Rettungsdienste	 112 oder 03464 19222
Polizeirevier	 2540
Kassenärztlicher Hausbesuchsdienst	 611818
Helios Klinik	 660
Notruf Wärme -
nur für Stadt Sangerhausen	 558-0
Notruf Gas -
nur für Stadt Sangerhausen	 558-170
Notruf - Elektroenergieversorgung -
nur für Stadt Sangerhausen	 558-180
Bundesweiter Rettungsdienst	 19222
Bei Störungen im Bereich Gas/Elektro sind o. g. Telefonnummern gültig..

Öffnungszeiten Sangerhäuser Tierheim
Montag	 keine
Dienstag	 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
	 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch	 keine
Donnerstag	 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
	 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag	   9.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Samstag	   9.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Sonntag	 keine
Feiertage werden wie Sonntag behandelt.
Telefon: 03464 278308

Kassenärztlicher Notdienst
Montag, Dienstag, Donnerstag,
Freitag	 19.00 Uhr bis 7.00 Uhr

Telefon 116117
Mittwoch	 14.00 Uhr bis 7.00 Uhr
Samstag bis Montag	  7.00 Uhr bis 7.00 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten ist der Hausarzt zuständig.

Sprechzeiten der Ortsbürgermeister
	 Sprechzeit	 Telefon
Breitenbach
Cornelia Liebau	 nach Vereinbarung 	 034658 21126
Gonna	 mittwochs 	 0172 3441888
Jürgen Telle	 16.30 - 18.00 Uhr
Grillenberg	 montags	 03464 582092
Volker Kinne	 17.00 - 18.00 Uhr	 0170 9246028
Großleinungen	 dienstags (nach	 034656 30820
Bert Mrozik	 Vereinbarung)	 0172 415597
	 17.00 - 18.00 Uhr
Horla	 nach Vereinbarung	 034658 21709
Heinz-Hasso
Neumann
Lengefeld	 dienstags 	 03464 587822
Siegmar Hecker	 17.00 - 18.00 Uhr
	 außerhalb der
	 Sprechzeit	 0171 4310264
Morungen	 nach Vereinbarung	 03464 582050
Hartmut Reinicke
Obersdorf	 donnerstags 	 03464 579341
Ingo Horlbog	 17.00 - 18.00 Uhr	 0176 55633440
	 oder nach
	 Vereinbarung
Oberröblingen	 dienstags 	 03464 521844
Arndt Kemesies	 17.00 - 18.00 Uhr
Riestedt	 dienstags	 03464 579341
Helmut Schmidt	 15.00 - 17.00 Uhr
Rotha	 montags	 0171 2713915
Dorothea Süß	 19.00 - 20.00 Uhr
Wettelrode	 mittwochs	 03464 587809
Lutz Thiele	 17.00 - 18.00 Uhr
Wippra	 dienstags	 034775 20098
Monika Rauhut	 17.00 - 19.00 Uhr
Wolfsberg	 nach	 03464 58922-0
Udo Lucas	 Vereinbarung

Wasserverband „Südharz“
- zuständig für die Abwasserentsorgung
Bereitschaftsdienst: 0151 52624000

- zuständig für die Wasserversorgung
Bereitschaftsdienst: 0151 52629897

Sprechzeiten:
Dienstag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.00 Uhr
Freitag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Städtische Wohnungsbaugesellschaft 
mbH Sangerhausen
Ulrichstraße 24, 06526 Sangerhausen
Telefon: 03464 2434-0, Telefax 03464 344854
Internet: www.swg-sangerhausen.de
E-Mail: info@swg-sangerhausen.de
Geschäftszeiten
Montag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag	 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Freitag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Sie erreichen uns telefonisch
Kundendienstzentrale	 2434-0
Kundenbetreuer Team 1	 243441
	 243443
Kundenbetreuer Team 2	 243421
	 243444
Vermietungsmanagement	 243430
Mietenbuchhaltung	 243435
	 243436

Havarie- und Bereitschaftsdienst

Zeitraum:
01.11.2014 - 31.11.2014
Montag - Freitag 17:00 - 8:00 Uhr
Sonnabend, Sonntag und an Feier-
tagen ganztägig

Elektro-Installation 
Firma Wolfram
Telefon 0171 6731854

Gas- und Wasserinstallation
Firma Müller
Telefon 0152 02073178

Verstopfungen 
Firma Arndt
Telefon 0177 5389679
Telefon 03464 579144

Heizungsanlagen (Fernheizung)
Firma Horn
Telefon 0171 8854752

Heizungsanlagen 
(zentrale Heizung im Haus bzw. 
Etagenheizung in der Wohnung)
Firma HLS Service GmbH 
Telefon 0174 3068701



Wohnungsbaugenossenschaft  
Sangerhausen e. G.
Darrweg 9, 06526 Sangerhausen 
Telefon: 03464 5402-0, Telefax: 03464 540226
Internet:www.wgs-sgh.de, E-Mail: info@wgs-sgh.de
Sie erreichen uns unter folgenden Telefonnummern:
Vermietung und Reparaturannahme 03464 540220-24
Telefonische Reparaturannahme
Montag	 7.30 bis 15.30 Uhr
Dienstag	 7.30 bis 17.30 Uhr
Mittwoch	 7.30 bis 13.45 Uhr
Donnerstag	 7.30 bis 17.30 Uhr
Freitag	 7.30 bis 13.30 Uhr
24-Stunden-Reparaturannahmedienst
Mailbox:	 03464 5402-54
Öffnungszeiten
Montag	 9.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag	 9.00 bis 17.30 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 9.00 bis 17.30 Uhr
Freitag	 9.00 bis 12.00 Uhr
Mietenbuchhaltung
montags geschlossen
Havarie- und Bereitschaftsdienst 
Zeitraum: 01.11.2014 - 30.11.2014
Sanitär
Fa. Müller	 Tel.: 0152 02073178
Heizung
Fa. Hron	 Tel.: 0171 8854752
Elektro
Fa. Wolfram	 Tel.: 0171 6731854
Rohrverstopfung
Fa. Arndt	 Tel.: 03464 579144
 	 oder 0177 5389679
Bereitschaftstelefonnummer für sonstige Fälle
Tel.: 0160 5821300

Adresse und Telefonnummern 
Stadtverwaltung
Postanschrift
Stadtverwaltung
Sangerhausen 	 Tel.: 03464 5650
Markt 7a 	 Fax: 565270

Oberbürgermeister
Sekretariat (Markt 1)	  565202
Gleichstellungsbeauftragte (Markt 1) 	 565420

Büro des Oberbürgermeisters (Markt 1) 	 565203
Referat Anteilsmanagement, Stiftungen
und Mitgliedschaften (Markt 1) 	 565217
Referat Presse- u. Öffentlichkeitsarbeit,
Städtepartnerschaften (Markt 1) 	 565226
Referat Wirtschaftsförderung (Markt 1) 	 565205
Referat kulturelle Bildung, demografische 
Entwicklung und bürgerschaftliches Engagement 
(Markt 1) 	 565301
Museum (Bahnhofstr. 33) 	 573048
Bibliothek (Schützenplatz 8) 	 565450
Referat Ratsbüro (Markt 1)	 565218

Fachbereich Zentrale Dienste und Finanzen
Sekretariat Fachbereichsleiter (Markt 7a) 	 565214
Archiv (Markt 7a) 	 565322
Fachdienst Finanzen (Markt 7a) 	 565303
Steuern (Markt 7a) 	 565236
Fachdienst Kasse (Markt 7a) 	 565227

Fachbereich Bürgerservice
Sekretariat Fachbereichsleiter (Markt 7a) 	 565211
Friedhofsangelegenheiten (Markt 7a)	 565423
Senioren- u. Behindertenarbeit (Markt 1) 	 565420
Fachdienst Allgemeine Ordnungs-
angelegenheiten (Markt 7a) 	 565254
Gewerbeangelegenheiten (Markt 7a)	 565223/565249
Bußgeldstelle (Markt 7a) 	 565353
Fachdienst Personen-
standsrecht (Markt 7a)
Einwohnermeldeangelegenheiten	 565309
Standesamt (Markt 1)	  565229
Fachdienst Stadtbüro (Schützenplatz 8)	 565444
Fachdienst Soziales und Sport (Markt 7a)	 565416
Kindertageseinrichtungen (Markt 7a)	 565412
Stadtjugendpfleger/Streetworker (Markt 7a)	 565413
Sport	 565422
Wohngeld (Markt 7a)	 565285
Mietschuldenfachstelle (Markt 7a)	 565285

Fachbereich Stadtentwicklung und Bauen
Sekretariat Fachbereichsleiter (Markt 7a)	 565313
Fachdienst Tiefbauverwaltung (Markt 7a)	 565323
Grünanlagen/Baumschutz (Markt 7a)	 565320
Fachdienst Bauverwaltung und 
Grundstücksverkehr (Markt 7a)	 565342/565347
Beitragserhebung (Markt 7a)	 565325/565335
Fachdienst Stadtplanung (Markt 7a)	 565315
Bauleitplanung (Markt 7a)	 565319
Einvernehmen zu Bauanträgen (Markt 7a)	 565317
Verkehrsplanung (Markt 7a)	 565316
Hausnummervergabe (Markt 7a)	 565318
Sanierung (Markt 7a)	 565428
Fachdienst Bauhof (Am Angespann 5)	 565481
Fachdienst Immobilienmanagement 
(Markt 7a)	 565314

Europarosarium (Steinberger Weg 3)	 572522

Stadtbüro
Postanschrift: Stadt Sangerhausen, Stadtbüro
Postfach 10 34 24, 06513 Sangerhausen
Telefon: 03464 565444
Sie finden uns im Bürgerhaus, Schützenplatz 8
Montag	  9.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstag	  9.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch	  7.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag	  9.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag	  9.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Samstag	  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Außenstelle Wippra, Anger 3
Telefon: 	 034775 20097
Dienstag	 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Sprechzeiten im Rathaus
Oberbürgermeister
Dienstag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr (Termine 

Sprechzeit nur nach Vereinbarung)
- Fachbereichsleiter
Dienstag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
- alle weiteren Mitarbeiter
Dienstag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 15.30 Uhr
Freitag	 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr


